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Zitat von Humblebee

Da sehe ich vom Wort her nicht wirklich einen Unterschied, muss ich sagen. Ob es nun
mein "Muster" oder mein "Beispiel" für die Lösung einer Aufgabe ist, kommt m. E. auf's
Gleiche hinaus. Und in den von mir genannten Fällen ist es ja nicht mal ein Beispiel
oder Muster, sondern einfach die Lösung, weil es ja nur eine korrekte Antwort gibt  .

Gilt das für jede Klausur/Klassenarbeit, die du schreiben lässt, oder nur für Prüfungen?!
Das habe ich hier noch von keiner Schule mitbekommen, dass KuK dort der SL
Klausuren vorlegen sollen oder müssen.

EDIT: Und selbst für Abschlussprüfungen, z. B. in Englisch in der FOS, müssen wir nur
zwei Prüfungsvorschläge vorlegen, keine drei (ein Vorschlag wird von der SL als
Hauptprüfung ausgewählt und der zweite dient als Ersatzprüfung für erkrankte SuS).

Ist in NRW verlangt (musste ich damals auch und war sehr überrascht, weil ich es von BW nicht
kannte). In BW habe ich an zwei Schule in knapp 20 Jahren es genau einmal müssen (1. Jahr an
meiner jetzigen Schule), weil eine Schülerin meinte, dass die Nachschreibearbeit schwieriger
war (war sie aber nicht, was mir nach wenigen Stunden bestätigt wurde, bis dahin trotzdem ein
komisches Gefühl).
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